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Vor Projektstart nahm das Klinikum Ess-

lingen eine detaillierte Risikoanalyse zur 

Abschätzung des Erfolgs einer Umstruk-

turierung der Klinikorganisation nach  

dem POS®-Modell und zur Erlangung von  

EFQM-Level 2 vor. Das Projekt, und somit  

der Selbstbewertungszyklus 2008, startete 

mit einer Assessorenschulung und ende-

te 2009 mit der Übergabe des Abschluss

berichts an die Geschäftsleitung. Während 

dieser Projektphase fanden verschiedene 

Workshops statt, deren Hauptaugenmerk 

sich auf die Erarbeitung des Exzellenz-

grades des Klinikums richtete. Das Pro-

jekt endete mit einer Vorschlagsliste von 

sechs Verbesserungsprojekten, aus der die 

SHB-Student plant Organisationsentwicklung am Klinikum Esslingen

Mehr Wachstum durch Qualität 
Seit dem Jahr 2000 arbeitet das Management des Klinikums Esslingen nach dem Exzellenz-Modell der European 
Foundation for Quality Management (EFQM). Das Modell beschreibt, was Merkmale einer umfassenden und exzel-
lenten Qualität einer Organisation sind. Bereits im Jahr 2003 erreichte das Klinikum Level 1 des Modells. Im Jahr 
2010 sollte Level 2 erreicht werden, um das Klinikum auch zukünftig im zunehmenden Wettbewerb zu anderen 
Dienstleistern auf dem Gesundheitsmarkt zu positionieren. Diese Aufgabe übernahm Dr. med. Oliver Mayer im 
Rahmen seines MBA-Studiums an der School of International Business and Entrepreneurship der Steinbeis-Hoch-
schule Berlin (SHB).

Geschäftsleitung des Klinikums drei Ver

besserungsprojekte zur Umsetzung aus-

wählte:

(1) �Erstellung eines Schmerzkonzepts für das 

gesamte Klinikum,

(2) �Implementierung eines gesteuerten, sys-

tematischen Projekt- und Prozessma-

nagements, 

(3) �Überprüfung des Patientenbetten-Wech-

sel-Services.

Während der Umsetzung der einzelnen 

Projekte war Dr. med. Oliver Mayer als 

Projektleiter für die Koordination, die Pro

jektüberwachung sowie die Erzielung der 

Um Level 2 zu erreichen, musste das vor-

handene systematische Geschäftsprozess

management (GPM) erweitert werden, hierzu 

entwickelte das Klinikum Esslingen die Pa-

tientenorientierten Organisationsstrukturen 

(POS®). Im EFQM-Modell für Business Excel-

lence sind POS® als zentrales Element einge-

bettet. Durch die seit dem Jahr 2000 von der 

Politik veränderten Rahmenbedingungen, 

waren die Krankenhäuser gezwungen, ihre 

Ablauforganisation auf den Wertschöpfungs-

prozess anzupassen. Heute wird jeder Patient 

als Fall betrachtet und bewertet, er steht mit 

seinem individuellen Wertschöpfungsprozess 

von seiner Aufnahme bis zur Überleitung in 

die Nachsorge im Mittelpunkt.
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Leistungen planen 

Produkte / Fallpfade (FP) 
planen 

Personal disponieren 

Marktforschung betreiben 

Marktkommunikation 
betreiben 

DRG festlegen 

Belegung steuern Patienten behandeln 

Gebäude bereitstellen 

Betten & Inventar 
bereitstellen 

Infrastruktur bereitstellen 

Prozesslandkarte eines Krankenhauses
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neurship (SIBE) der Steinbeis-Hochschule Berlin
Berlin/Herrenberg
su1249@stw.de 

 www.stw.de  zu unseren Experten

Dr. med. Oliver Mayer
Klinikum Esslingen
Esslingen
o.mayer@klinikum-esslingen.de 

termingerechten Projektabschlüsse bis  

Ende Januar 2010 verantwortlich. Im An-

schluss daran übergab Dr. med. Oliver May-

er sein Projekt an den Qualitätsmanage-

mentbeauftragten (QMB) des Klinikums. 

Das Großprojekt ist schon heute ein Erfolg 

für das Klinikum: die Weiterentwicklung  

des Images und der Ausbau der Mar-

ke Klinikum Esslingen, aber auch die Lö-

sungsansätze für die Geschäftsführung  

zu Problemfeldern, die sich während der 

Umsetzungsphase des EFQM-Projekts her-

ausbildeten, sprechen für sich. Der Betrieb 

des Klinikums Esslingen war im Geschäfts-

jahr 2008 aufgrund der starken Auslastung 

des Klinikbetriebs nach dem Beginn der 

Implementierungsphase von POS® außer

ordentlich profitabel.

Aus heutiger Sicht sind die Ausrichtung an 

Qualität, der Grad der medizinischen Spe-

zialisierung und das konsequente Eingehen 

auf die regionalen Bedarfsstrukturen die 

entscheidenden Faktoren für den zukünf-

tigen Markterfolg der Klinik. Infolge des 

weiter ansteigenden Wettbewerbsdrucks 

zwischen den Anbietern auf dem Gesund-

heitsmarkt wird der effiziente, von höchster 

Qualität und Kundenzufriedenheit geprägte 

Wertschöpfungsprozess, die zentrale Rolle 

einnehmen. 

Anne-Sophie Kannicht
Steinbeis-Transfer-Institut 
Public Management
Stuttgart
su1151@stw.de
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Mit inzwischen mehr als zwanzig abge-

schlossenen Master-Projekten stellt das 

Thema Wirtschaftsförderung einen the-

matischen Schwerpunkt des Steinbeis-

Transfer-Instituts Public Management dar. 

„Betriebswirtschaftliches und managemen-

torientiertes Denken und Handeln sind not-

wendig, wenn die öffentlichen Verwaltun-

gen die Herausforderungen im Wettbewerb 

meistern wollen. Die Wirtschaftsförderung 

ist dabei die Schnittstelle zwischen Verwal-

tung und Wirtschaft. Das Steinbeis-Mas-

ter-Studium unterstützt die strategische 

Ausrichtung und die Umsetzung konkreter 

Vorgehenspläne optimal“, beschreibt Hans 

Drexler, Leiter des Instituts, die Gründe für 

den Erfolg des Konzepts.

Die Bandbreite an Themen geht von der 

Vermarktung einzelner Gewerbeflächen 

bis hin zur grundlegenden strategischen 

Ausrichtung oder gar dem Neuaufbau des 

Bereichs Wirtschaftsförderung. Dabei pro-

fitieren sowohl Verwaltungswirte als auch 

Quereinsteiger in der öffentlichen Verwal-

tung vom wissenschaftlichen Input durch 

die Hochschule. Intensive Projektbegleitung 

durch das Steinbeis-Transfer-Institut Public 

Management und die Bildung von Netzwer-

ken fördern die individuelle Zielerreichung 

zusätzlich. Das Ziel des Projekt-Kompetenz-

Konzepts, für Innovation, Wettbewerbsvor-

teile und erhöhte Profitabilität zu sorgen, 

steht dabei im Mittelpunkt. Die Verwal-

tungsführung entwickelt sich dadurch weg 

von reiner Verwaltungstätigkeit und hin zu 

einem Handeln nach modernen betriebs-

wirtschaftlichen Aspekten.

SHB-Studenten sind gefragte Wirtschaftsförderer

In der Tradition von Ferdinand Steinbeis
Auf den zunehmenden Standortwettbewerb reagieren Regionen und Kommunen mit einem starken Ausbau des 
Bereichs der Wirtschaftsförderung. Viele Kommunen setzen dabei auf eine Zusammenarbeit mit der Steinbeis-
Hochschule Berlin (SHB). Master-Studenten der SHB sind als Nachwuchskräfte in der kommunalen Wirtschafts-
förderung gefragt.
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Diese Steuerung ist in vielen Anwendun-

gen von enormer Bedeutung. Oft steht die 

Reduzierung von Reibung im Vordergrund, 

aber auch die Erhöhung kann beispielsweise 

bei der Entwicklung von neuen Brems- und 

Kupplungssystemen erwünscht sein. 

Zur Minimierung von Reibung sind in den 

vergangenen Jahrzehnten bereits zahlreiche 

Methoden für den Fall trockener und ge-

Neuartige Mikroarchitekturen durch Laserstrukturierung 

Lässt sich Reibung steuern? 
Reibung spielt in vielen Bereichen des Alltags eine wichtige Rolle. Überall, wo sich Oberflächen gegeneinander 
bewegen, treten Reibung und Verschleiß auf. Die jährlich durch die beiden Effekte entstehenden Schäden für die 
Volkswirtschaft dürften allein in der Bundesrepublik in die Milliarden Euro gehen. Insbesondere in der Automo-
biltechnologie wird viel Energie in Form von Reibung verschenkt. Bei einem Dieselmotor werden beispielsweise 
nur maximal 30 Prozent des Kraftstoffes direkt in Antriebsenergie umgesetzt. Das Steinbeis-Forschungszentrum 
Material Engineering Center Saarland (MECS) befasst sich mit der kontrollierten Steuerung der Reibung.

schmierter Reibungssituationen entwickelt 

worden. Diese reichen von mechanischen 

Verfahren, wie dem Honen, lithographischen 

Methoden beispielsweise der UV-Lithogra-

phie, der Erzeugung von Hochleistungs-

beschichtungen wie DLC Schichten bis hin 

zur Anwendung von Oberflächenstrukturie-

rungsverfahren. Besonders laserstrukturier-

te Oberflächen scheinen vielversprechende 

Kandidaten für tribologische Anwendungen 

unter trockenen und geschmierten Bedin-

gungen zu sein.

Das Werkzeug Laser zeichnet sich vor allem 

durch die hohen Prozessgeschwindigkeiten, 

die saubere Prozessführung sowie seine 

universelle Einsetzbarkeit für verschiedene 

Materialoberflächen aus. Das Steinbeis-For-

schungszentrum Material Engineering Cen-

ter Saarland (MECS) hat auf dieser Grund-

„Innenleben“ eines Ultrakurzpulslasers
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Steinbeis-Forschungszentrum  
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lage ein neuartiges Verfahren entwickelt, 

mit dem Materialoberflächen nahezu maß-

geschneidert werden können. Bei dem Ver-

fahren der Laserinterferenzstrukturierung 

werden mehrere Laserstrahlen auf der Ober-

fläche des Werkstücks zur Überlagerung (In-

terferenz) gebracht. Zeitgleich können dort 

auf einer Fläche von mehreren Quadratzen-

timetern geometrisch präzise Mikroarchitek-

turen erzeugt werden.

Die Energie des Lasers wird dabei nur sehr 

lokal eingebracht. Auf weniger als einem 

Zehntel der menschlichen Haaresbreite kann 

dadurch beispielsweise Wolfram mit einem 

Schmelzpunkt von fast 3500 °C geschmolzen 

werden. Wenige Tausendstel Millimeter wei-

ter bleibt das benachbarte Material nahezu 

unverändert. Der Laser gibt dabei seine ge-

samte Energie in wenigen Millionstel Sekun-

den an das Material ab. Dadurch lässt sich 

sowohl die innere Struktur des Materials als 

auch die Topographie seiner Oberfläche ge-

zielt modifizieren, wodurch sich Reib- und 

Verschleißeigenschaften sehr exakt einstel-

len lassen.

Besonders eindrucksvoll zeigt sich die Effizi-

enz dieser Lösung im Falle von ölgeschmier-

ten Systemen. Die winzigen laserinduzierten 

Vertiefungen wirken als Schmierstoffreser-

ven und sorgen für ausgezeichnete Not-

laufeigenschaften bei Mangelschmierung. 

Gemeinsam mit dem Lehrstuhl für Funkti-

onswerkstoffe der Universität des Saarlan-

des erarbeitet das MECS die notwendigen 

Grundlagen zum Verständnis dieser Effekte 

und überprüft sie in praxisrelevanten Syste-

men.

Ausgestattet mit einer Vielzahl von Laser-

quellen, die ihre Energie teilweise in noch 

kürzeren Zeiteinheiten abgeben, sowie den 

notwendigen Charakterisierungstechniken 

zur detaillierten Untersuchung der Ma-

terialoberfläche und der inneren Struktur 

der eingesetzten Werkstoffe können somit 

vielfältige Fragestellungen am Saarbrücker 

Steinbeis-Forschungszentrum bearbeitet 

werden.

Der besondere Anwendungsvorteil des Ver-

fahrens der Laserinterferenz liegt letzten 

Endes in der hohen Geschwindigkeit, mit der 

makroskopische Flächen präzise mikro-/na-

nostrukturiert werden können. Dies erlaubt 

zudem eine gute Integration in Produktions-

abläufe. Die wohl definierte Wechselwirkung 

der hochintensiven Laserpulse mit den ver-

schiedenen Materialklassen ist ein weiterer 

Vorteil. Schließlich bietet die Technologie 

aufgrund ihrer hohen Flexibilität die Mög-

lichkeit, ein breites Spektrum an geometrisch 

exakt periodischen Strukturen zu erzeugen 

und damit an der richtigen Stelle die richtige 

Eigenschaft einzustellen.

Großflächig periodische, metallische Noppen- und Netzstrukturen im Mikrometer-
maßstab, mit im Nanometerbereich einstellbarer Höhenskala, die definierte mechani-
sche Flächenkontakte und dadurch kontrollierbare Reib- und Verschleißeigenschaften 
gestatten.

Die linke Abbildung zeigt eine rasterelektronenmikroskopische Aufnahme einer 
laserstrukturierten Stahloberfläche nach einsetzendem Verschleiß. In der rechten Ab-
bildung ist der Verlauf der Reibung µ in Abhängigkeit der Dauer des Verschleißtests 
unter Ölschmierung dargestellt. Die rote Kurve zeigt die unstrukturierte Materialober-
fläche. Hierbei steigt die Reibung bereits nach wenigen Zyklen rasant an. Die grüne 
und blaue Kurve repräsentieren eine strukturierte Oberfläche (siehe linkes Bild) mit 
flachen (grüne Kurve) und tiefen (blaue Kurve) Strukturen. Insbesondere bei der 
blauen Kurve fällt auf, dass die Reibung und damit letzten Endes der Verschleiß erst 
deutlich später ansteigen. Die Strukturtäler wirken dabei als Schmierstoffreserven 
und garantieren bessere Notlaufeigenschaften.
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... die Steinbeis Business Academy (SBA), an deren Stand sich der  baden-württembergische Innenminister Heribert Rech bei Katrin Ziem (links) und Anja Nikelski (rechts, beide Steinbeis) über die neuesten  Studiengänge informierte,…

Steinbeis auf der BuKo 2010

Vielfalt erleben
Unter dem Motto „Vielfalt erleben“ stand die Bundeskonferenz (BuKo 2010) der Wirtschaftsjunioren Deutsch-
land (WJD) im September in Karlsruhe. Rund 1.000 junge Unternehmer und Führungskräfte folgten der Einla-
dung ins Badische. Mehrere Steinbeis-Unternehmen nutzten diese Plattform, um mit den Teilnehmern in Kontakt 
zu treten und das Steinbeis-Dienstleistungsportfolio zu präsentieren. Zu Beginn der dreitägigen Veranstaltung 
stellte Prof. Dr. Konrad Zerr, Leiter des Steinbeis-Beratungszentrums Marketing – Intelligence – Consulting die 
zentralen Ergebnisse der Steinbeis-Studie „Werte im Wandel?“ vor, die in Kooperation mit WJD erstellt wurde  
(wir berichten auf S.4).

Das Team der School of International Business  

and Entrepreneurship (SIBE) der Steinbeis- 

Hochschule Berlin war auf der BuKo  

2010-Tradeshow ebenso vertreten… 

... und das Steinbeis-Europa-Zentrum (SEZ),  

hier mit seiner Mitarbeiterin Samantha Michaux.

... wie das Steinbeis Center of Management and Technology (SCMT), hier David Rudolph (Steinbeis) im Gespräch mit dem JCI-Weltpräsidenten Roland Kwemain,…
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Großes Medienecho fand die Steinbeis-Studie auch bei der  WJD-Pressekonferenz, bei der Prof. Dr. Konrad Zerr (links)  zum ersten Mal die zentralen Ergebnisse der Studie vorstellte.

August A. Musch
Steinbeis Beratungszentren GmbH
Stuttgart
august.musch@stw.de
www.stw-beratung.de

Max Pfeiffer
Ferdinand-Steinbeis-Institut
Stuttgart
max.pfeiffer@stw.de
www.fsti.info

Der zentrale Steinbeis-Messestand war beliebter Treffpunkt. Baden-Württembergs Innenminister Heribert Rech, hier mit dem Geschäftsführer der Steinbeis Beratungszentren GmbH, August A. Musch, interessierte sich ebenso für die Ergebnisse der Steinbeis-Studie „Werte im Wandel?“…

Das Gruppenbild zeigt v.l.n.r.: Dr. Eva Fischer (Bundesvor-

sitzende WJD), Edson Kodama (Generalsekretär JCI-Weltver-

band), Iris Barnert (Referentin), Roland Kwemain (Präsident 

JCI-Weltverband) und Bertold Daems (JCI-Executive Vice 

President for Europe)

... wie der JCI-Weltpräsident Roland Kwemain,  

hier im Gespräch mit Prof. Dr. Konrad Zerr vom 

Steinbeis-Beratungszentrum Marketing –  

Intelligence – Consulting.
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Dabei haben Berater die Möglichkeit, als 

Fallgeber oder Teilnehmer zu agieren. Teil-

nehmer können ihre Beratungskompetenz in 

einer realen Beratungssituation reflektieren 

und ihr Können praxisnah um weitere Bera-

terwerkzeuge erweitern. Fallgeber kommen 

in den Genuss einer qualitativ hochwertigen 

und kostenlosen Beratung und gewinnen 

neue Anregungen für ihr Projekt. Die Modu-

le umfassen jeweils ein eintägiges Seminar 

in Stuttgart.

Modul I (22.01.2011): Aufbau einer trag-

fähigen (Arbeits-)Beziehung im Beratungs-

prozess 

Modul II (26.02.2011): Verstehen des 

Anliegen des Kunden 

Modul III: Mit Fragen gut beraten 

Modul IV: Methoden zur Stärkung der 

Selbstlösekompetenz des Kunden 

Modul V: Analoge Prozessarbeit –  

Methoden und Instrumente 

Modul VI: Akquisekompetenz in der  

Beratung

Forum für 
Unternehmensberater

8. Steinbeis- 
Beraterforum 

Am 11.11.2010 fand das bereits 8. Stein
beis-Beraterforum in Stuttgart statt zu 
dem wieder zahlreiche Steinbeis-Berater 
erschienen waren. Das Thema „Web 2.0 
und Social Media“ beinhaltete interes-
sante Vorträge von Hochschulprofesso-
ren und praxisnahen Beratern.

Das Beraterforum bietet Unternehmensbera-

tern die Gelegenheit, sich über aktuelle The-

men und Trends zu informieren und sich mit 

Experten und Kollegen auszutauschen. Bei 

einem anschließenden Get-together gibt es 

die Möglichkeit die Gespräche sowie die Kon-

takte weiter auszubauen und zu vertiefen.

Das nächste Steinbeis-Beraterforum findet 

am 24.03.2011 um 16 Uhr im Haus der Wirt-

schaft in Stuttgart statt.

Technologie-Förderungs-Unternehmen GmbH

Steinbeis Beratungszentren GmbH  
mit Geschäftsbesorgung beauftragt

Von den Gesellschaftern der Technologie-Förderungs-Unternehmen GmbH (TFU) 
wurde die Steinbeis Projektleiterin Ulrike Hudelmaier mit der Geschäftsbesorgung 
beauftragt. „Jedes Partnerunternehmen soll jederzeit ein offenes Ohr für Anregun-
gen oder Probleme finden“, so Hudelmaier. 

Förderprogramm go-inno – 

Innovationsberatung 
einfach und schnell 

Das neue bundesweite Programm 
„BMWi-Innovationsgutscheine zur För-
derung von Innovationsmanagement in 
kleinen Unternehmen" (go-inno) deckt 
50 Prozent der Ausgaben für externe 
Beratungsleistungen durch vom BMWi 
autorisierte Beratungsunternehmen ab, 
zu denen Steinbeis zählt. 

Gefördert werden externe Management- 

und Beratungsleistungen zur Vorbereitung 

und Durchführung von Produkt- und tech-

nischen Verfahrensinnovationen. Antrags-

berichtigt sind kleine Unternehmen mit 

weniger als 50 Beschäftigten, deren Jahres-

umsatz oder Jahresbilanzsumme höchstens 

10 Mio. Euro beträgt. Die Förderung erfolgt 

grundsätzlich ohne thematische Einschrän-

kung.

Qualifizierungs- und  
Weiterbildungsprogramm  
für Unternehmensberater 

Die Beraterwerkstatt
Der Ansatz der Steinbeis-Beraterwerk-
statt lautet learning by doing. Ziel ist 
es, dass Berater an konkreten Projekten 
praxisnah und transfersicher ihre Bera-
tungskompetenz weiterentwickeln. Alle 
Module enthalten einen Theorieinput 
der Trainerin. 

Nadine Hooge
Steinbeis Beratungszentren GmbH
Stuttgart
nadine.hooge@stw.de

 www.stw-beratung.de

August A. Musch
Steinbeis Beratungszentren GmbH
Stuttgart
august.musch@stw.de 

 www.stw-beratung.de

David Hüttner
Steinbeis-Beratungszentrum 
Unternehmenscoaching
Stuttgart
david.huettner@stw.de

 www.stw.de  zu unseren Experten

Wiebke Werner
SteinbeisCertifiedConsultant
Steinbeis Beratungszentren GmbH
Stuttgart
wiebke.werner@stw.de 

 www.stw-beratung.deDie TFU GmbH bietet derzeit Raum und Un-

terstützung für junge, meist hochinnova-

tive Unternehmen, die an vier Standorten 

geschätzte 200 Arbeitsplätze anbieten. Die 

Überlebensquote der Gründer (bezogen auf 

die ersten fünf Jahre) beträgt in der TFU 90 

Prozent. In der freien Wirtschaft liegt sie 

bei lediglich 60 Prozent. Bislang wurden im 

Gründer- und Technologiezentrum der Regi-

on Ulm/Neu-Ulm insgesamt 260 Unterneh-

men begleitet.

Die sechs Gesellschafter der TFU sind die 

Städte Ulm und Neu/Ulm, die Landkreise 

Alb-Donau und Neu-Ulm, die IHK Ulm und 

die Universität Ulm.



Steinbeis | 31

Technologie.Transfer.Anwendung. TRANSFER 04|2010

Einsparpotential ermittelt, mit dem der 

kommunale Verteilerverkehr nachhaltig ent-

lastet werden kann“, betont Walter Hurler. 

Der „Terra Truck“ lässt sich in Ballungszen-

tren auf engstem Raum beladen und entla-

den. Durch den dreiseitigen Zugang wird das 

Durchladen möglich. Laut einer Studie der 

TU Delft in Holland liegt der „Terra Truck“ 

unter der Lärmgrenze von 60 dB, die von 

einem Großteil der europäischen Kommu-

nen für den Nachtverkehr gefordert werden. 

Somit eignet sich der „Terra Truck“ auch für 

den frühmorgendlichen Einsatz und entlas-

tet den Tagesverkehr. Auch unter ergonomi-

schen und sicherheitstechnischen Aspekten 

Bereits vor zehn Jahren setzte der Experte 

Walter Hurler die aktuellen Trends in einem 

neuen Aufbautenkonzept um. Seine Ziele 

waren schon damals: Kurze Standzeiten, 

schnelles Be- und Entladen sowie die Mög-

lichkeit, Auslieferungsrouten während der 

Fahrt anpassen zu können – im Verteilerver-

kehr in Ballungszentren sind dies heute die 

entscheidenden Faktoren im Wettbewerb. 

Hurler hat diese Anforderungen für leichte 

bis mittlere Nutzfahrzeuge mit dem „Terra 

Truck“ umgesetzt: ein serienreifes LKW-

Modell mit einem Aufbautensystem, das 

international patentrechtlich geschützt ist. 

Die Steinbeis TIB Technologiebewertung 

und Innovationsberatung GmbH hat diese 

Schutzrechte selektiert, bewertet und für die 

Vermarktung unter Vertrag genommen. 

Der „Terra Truck“ lädt die Fracht nicht über 

Hebebühnen an den Außenseiten, sondern 

direkt über seine innenliegenden Ladeflä-

chen, die sich von Rampenhöhe stufenlos bis 

auf Bodenniveau absenken lassen. Auf diese 

Weise erweitert der „Terra Truck“ den her-

kömmlichen Kofferaufbau um die Vorteile 

der direkten Zugänglichkeit. Verteilerflotten 

lassen sich mit dem „Terra Truck“ effizienter 

betreiben und kommen daher mit weniger 

Nutzfahrzeugen aus. Das System des „Terra 

Truck“ ist in langjährigen Praxistests mittler-

weile bis zur Serienreife entwickelt worden. 

Zielgruppe für den „Terra Truck“ sind Un-

ternehmen, die im kommunalen Verteiler-

verkehr auf ein Nutzfahrzeug ab 6 Tonnen 

angewiesen sind. „In diesem Marktsegment 

haben wir ein erhebliches wirtschaftliches 

Fahrzeugkonzept entlastet kommunalen Verteilerverkehr

„Terra Truck“ – Nutzfahrzeug der Zukunft 
Höhere Nutzlasten bei geringerem Verbrauch und niedrigeren Abgaswerten sind die Trends in der Nutzfahrzeug-
branche, die nach der Wirtschaftskrise heute wieder auf dem Weg zu alten Erfolgen ist. Viel hat sich in den letzten 
Jahren im Bereich der Antriebe, der Elektronik und des intelligenten Flottenmanagements getan. Dagegen sind die 
Trends im Bereich der Aufbauten übersichtlich. Aber gerade hier steckt Potential für ein neues Nutzfahrzeug für 
den kommunalen Verteilerverkehr. Die Steinbeis TIB Technologiebewertung und Innovationsberatung GmbH hat die 
internationalen Schutzrechte für den „Terra Truck“ bewertet und für die Vermarktung unter Vertrag genommen.

setzt der „Terra Truck“ neue Maßstäbe: Die 

innen liegenden, absenkbaren Ladeflächen 

entlasten den Fahrer körperlich und führen 

dadurch zu weniger Personalausfall. Darüber 

hinaus verringern sie die Unfallwahrschein-

lichkeit mit vorbeifahrenden Autos, LKWs, 

Radfahrern und Fußgängern.

Detlef Berger
Steinbeis TIB Technologiebewertung und 
Innovationsberatung GmbH
Mannheim
su1298@stw.de

 www.stw.de  zu unseren Experten

Der Terra Truck Prototyp im Einsatz
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Prof. Dr. Norbert Höptner
Dr. Petra Püchner
Hartmut Welck
Steinbeis-Europa-Zentrum
Stuttgart
Hartmut.welck@stw.de

 www.stw.de  zu unseren Experten

So hat z. B. ein Netzwerkpartner des Enter-

prise Europe Network in Nordfrankreich das 

Profil gesehen und es an eine Firma in Kana-

da weitergeleitet. Die beiden Profile passten 

genau und über das Netzwerk wurden die 

Kooperationsgespräche eingeleitet“, erklärt 

Dr. Petra Püchner, Geschäftsführerin des 

Steinbeis-Europa-Zentrums Stuttgart.

Die Suche nach Kooperationspartnern für 

Kunden läuft über Datenbanken, Kooperati-

onsbörsen oder durch das persönliche Netz-

werk, das jeder der über 4.000 Innovations-

berater im Enterprise Europe Network sich 

über die Jahre aufgebaut hat. Das ermög-

licht ein ganz gezieltes Matching von Ange-

bot und Nachfrage. Konkrete Kooperationen 

für Anoxymer entstanden mit Oceanova 

in Kanada und der Hochschule Sion in der 

Schweiz. Mit den Partnern in Kanada wur-

den in-vitro- und in-vivo-Tests sowie Pro-

bandenstudien durchgeführt und analysiert. 

Diese Kooperation bringt beiden Partnern 

neue Kunden und Märkte, neue Anwendun-

gen und neue innovative Produkte. Darüber 

hinaus hat Anoxymer über das Netzwerk 

viele Kontakte in weitere europäische Länder 

knüpfen können.

Auch bei einer optimalen Vernetzung mit 

Kompetenzpartnern in der Region ist das 

SEZ aktiv. Anoxymer ist seit August 2010 

Mitglied im Netzwerk „Bioaktive Pflanzliche 

Lebensmittel“. Der Cluster zur Entwicklung 

Anoxymer beschäftigt sich mit der Extrahie-

rung von gesundheitsfördernden Substan-

zen aus essbaren Pflanzen, die dann über 

Lebensmittel oder Nahrungsergänzungsmit-

tel auf den Markt kommen. Anoxymer kam 

auf das Steinbeis-Europa-Zentrum zu, um 

mit dem Enterprise Europe Network nach 

Partnern im Ausland zu suchen, die an sei-

nen Technologien und Produkten interes-

siert sind. Seit einiger Zeit versorgt das SEZ 

Anoxymer regelmäßig mit Technologiegesu-

chen und Angeboten aus Europa und beglei-

tet die Anbahnung von Geschäftskontakten. 

„Wir haben zusammen mit Anoxymer die 

Unternehmensstrategie in Bezug auf Inno-

vation angeschaut und dort, wo Produkt

ergänzungen notwendig sind, Suchprofile 

erstellt. Über das Enterprise Europe Network 

haben wir die Profile europaweit gestreut. 

Das Enterprise Europe Network unterstützt KMU bei 
Kooperationen

Internationalisierung als 
Unternehmensstrategie
Die Esslinger Anoxymer GmbH betreibt ein Geschäftsmodell, das auf strategischen 
Kooperationen aufbaut und stark auf internationale Märkte ausgerichtet ist. Daher 
ist es für das Unternehmen wichtig, Partner zu finden, die in der Wertschöpfungs-
kette von der Idee zum Produkt einen bestimmten Teil übernehmen – beispielsweise 
Analytik, Qualitätsmanagement oder Produkttests – um dann möglichst gemeinsam 
im Ausland das Produkt zu vermarkten. Mit Unterstützung des Steinbeis-Europa-
Zentrums (SEZ) und des Enterprise Europe Network fand das Unternehmen passen-
de Partner in Europa.

von bioaktiven gesundheitsfördernden Le-

bensmitteln wird seit August 2010 vom 

Bundesministerium für Wirtschaft und 

Technologie für ein Jahr gefördert. Die Idee 

dazu hatte das SEZ in Zusammenarbeit mit 

den Unternehmern und Forschungseinrich-

tungen aus Baden-Württemberg. Das SEZ 

stellt den Netzwerkmanager und erarbeitet 

die Strategie und das Geschäftsmodell die-

ses Clusters an dem 17 Partner aus Industrie, 

Forschung und Marketing mitwirken.

Enterprise Europe Network 

„Wir stehen Unternehmen zur Seite“ lautet 
der Slogan des europäischen Netzwerks, in 
dem das Steinbeis-Europa-Zentrum Partner 
ist. Rund 570 Wirtschaftsförderungseinrich-
tungen und 4.000 Mitarbeiter in 45 Ländern 
der Welt helfen, vor allem kleine und mittlere 
Unternehmen in allen Fragen zur Stärkung 
der Wettbewerbsfähigkeit und des Innova-
tionspotenzials in Europa zu begleiten. Die 
Unterstützung von Unternehmen, Hochschu-
len und Forschungseinrichtungen in Baden-
Württemberg bei Forschungs- und techno-
logischen Kooperationen in Europa und die 
Kontaktvermittlung zu Marktpartnern im 
Ausland ist dabei das zentrale Anliegen des 
Steinbeis-Europa-Zentrums. 

Netzwerk „Bioaktive Pflanzliche Lebens-
mittel“ 

Das Netzwerk konzentriert sich auf bioaktive 
pflanzliche Inhaltsstoffe mit einer positiven, 
vorbeugenden Wirkung auf die Gesundheit. 
Die Netzwerkpartner setzen sich zusammen 
aus Forschungseinrichtungen mit pflanzen-
biologischen Kompetenzen beim Anbau und 
der Extraktion der Pflanzeninhaltsstoffe 
und aus mittelständischen Unternehmen 
der Biotechnologie, die diese Inhaltsstoffe 
analysieren. Zusätzlich sind auch Netzwerk
einrichtungen im Bereich der Ernährungs-
medizin und Datenaufbereitung Partner. Das 
SEZ koordiniert das Netzwerk.

Foto: © Anoxymer
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Abkürzungen:
SBZ:	 Steinbeis-Beratungszentrum

SFZ:	 Steinbeis-Forschungszentrum

SIZ:	 Steinbeis-Innovationszentrum

STI:	 Steinbeis-Transfer-Institut

STZ:	 Steinbeis-Transferzentrum

STI 9p academy, Berlin
Leiter: �Prof. Dr. med. dent. habil.  

Axel Zöllner 

Dr. med. Markus Leyck Dieken 

Dipl.-Kfm. Andrea Bandt 

Dipl.-Kfm. Peter Kraushaar

E-Mail: su1440@stw.de

Dienstleistungsangebot
• �Weiterbildung und Coaching für Ärzte, 

Zahnärzte, Healthcare Organisationen

STI Equine Assisted Therapy and  
Management, Berlin
Leiterinnen: �Dr. med. Rosemarie Genn 

Birgit Gaida

E-Mail: su1441@stw.de

Dienstleistungsangebot
• �BA: Dreijähriges berufsbegleitendes 

Projekt-Kompetenz-Studium (PKS) zum 

Bachelor of Arts (B.A.) 

• �Entwicklung, Implementierung und 

Evaluation von Studiengängen

• �Entwicklung, Durchführung und Evalu-

ation von Studien und Weiterbildungs-

angeboten

• �Forschung auf dem Gebiet Equine Assis-

ted Therapy and Management

• �Evidenzbasierte Forschungsprojekte im 

Bereich Equine Assisted Therapy und 

Management

• �Praxisorientierte Forschungsprojekte zur 

Optimierung der Struktur und Ergebnis-

qualität in Einrichtungen im Pferde- und 

Veterinärbereich

• �Praxisorientierte Forschungsprojekte zur 
Optimierung der Struktur und Ergeb-
nisqualität in Einrichtungen der Sozial- 
und Gesundheitswirtschaft

• �Beratung von Einrichtungen im Pferde- 
und Veterinärbereich

• �Beratung von Einrichtungen der Sozial- 
und Gesundheitswirtschaft

STZ Tourismus und Freizeitwirtschaft, 
Ravensburg
Leiter: Prof. Dr. Torsten Widmann
E-Mail: su1442@stw.de

Dienstleistungsangebot
• �Touristische Entwicklungsplanung und 

Leitbildarbeit
• �Wertschöpfungsanalysen
• �Moderation von touristischen Entwick-

lungsprozessen
• �Gutachten und Expertisen zu freizeit-  

und tourismuswissenschaftlichen  
Fragestellungen

SBZ Umformtechnik, Weil der Stadt
Leiter: Prof. Dipl.-Ing. Stephanus Faller
E-Mail: su1443@stw.de

Dienstleistungsangebot
• �Beratung 
• �Gutachten

SBZ Business Integration Training,  
Stuttgart
Leiter: Dr. Amadou Sienou
E-Mail: su1444@stw.de

Dienstleistungsangebot
• �Beratung
• �Coaching bei der Einführung moderner 

IT-Lösungen und Organisation von  
IT-Projekten 

Neugründungen im Steinbeis-Verbund
Der Steinbeis-Verbund umfasst rund 800 Steinbeis-Unternehmen aller Technologie- und Managementfelder, je 
nach fachlicher Ausrichtung sind das Transfer-, Beratungs-, Innovations- oder Forschungszentren sowie Transfer-
Institute oder rechtlich selbstständige Unternehmen. Seit August 2010 wurden folgende Steinbeis-Unternehmen 
neu gegründet:

• �Schulung, Zertifizierung und Zertifizie-

rungstraining für folgende Themen:

		  - �Geschäftsprozessmanagement

		  - �Software Engineering und Architektur

		  - �IT Projektmanagement

STI Medical Psychology, Berlin
Leiter: Dr. med. Wolfgang Albert

E-Mail: su1445@stw.de

Schwerpunktthemen
• �Diagnostik bei somatisch bedingten 

psychischen Störungen

• �Behandlungskonzepte bei multifaktoriell 

bedingten somatopsychischen Erkran-

kungen

• �Edukationsmodelle bei somato- 

psychischen Erkrankungen

• �Compliance und Lebensqualitätsfor-

schung und Evaluierung

STI Corporate Educational Process, 
Berlin
Leiter: �Prof. Dr.-Ing. Ulrich Günther 

Prof. Dr. Peter Speck

E-Mail: su1446@stw.de

STI Markt- und Unternehmenskommu-
nikation, Berlin
Leiter: �Dipl.-Betriebswirt Carsten Rasner 

Dr. Matthias Lung

E-Mail: su1447@stw.de

Dienstleistungsangebot
• Hochschulzertifikate

STI SAP – Corporate Master, Filderstadt
Leiter: �Dipl.-Ing. (FH) Rainer Gehrung 

Prof. Dr. Andreas Seufert

E-Mail: su1448@stw.de
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SBZ Konstruktion, Werkstoffe und 
Normung, Schorndorf
Leiter: Prof. Dr.-Ing. Volker Läpple

E-Mail: su1449@stw.de

Dienstleistungsangebot
• �Schulungen, Beratungen und Gutach-

ten/Expertisen auf den Gebieten der:

		  - �Normung im konstruktiven Bereich, 

Normenanwendung und Konstruk

tionsoptimierung

		  - �Werkstoffanwendung, Werkstoffnor-

mung und Werkstoffprüfung

STI Veranstaltungsmanagement, Stuttgart
Leiter: Dr. Martin Lang

E-Mail: su1450@stw.de

Dienstleistungsangebot
• �Veranstaltungsmanagement, -organisa-

tion und -services 

• Catering

STI Politik- und Wirtschafts-Manage-
ment, Berlin
Leiter: �Prof. Dr. Henning Herzog 

Prof. Dr. Horst-Dieter Westerhoff

E-Mail: su1451@stw.de

Dienstleistungsangebot
Das Institut ist ein anwendungs- und 

transferorientiertes Forschungsinstitut 

im Bereich des Politik- und Wirtschafts-

Managements, mit dem Ziel den Prozess 

des gesellschaftlichen, wirtschaftlichen 

und politischen Wandels in Bezug auf den 

öffentlichen und privaten Sektor, seiner 

Institutionen (Organisationen, Unter-

nehmen, Verbände, NGOs) und seiner 

Interessengruppen zu gestalten. Zu den 

Dienstleistungsangeboten zählen 

• Recherchieren

• Analyse

• Bewertung

• Prognose

STZ Verfahrenstechnik der industriellen 
Lackierung, Esslingen
Leiter: Prof. Dr.-Ing. Joachim Domnick

E-Mail: su1452@stw.de

Dienstleistungsangebot
• �Durchführung von Forschungs- und 

Entwicklungsprojekten

• �Beratung und Teilnahme innerhalb 

öffentlich geförderter Projekte 

• �Analysen und Beratungen vor Ort

• �Unterstützung bei der Aus- und Weiter-

bildung

STZ Verkehrstechnik.Simulation.Software
Leiter: �Dipl.-Ing. (FH) Jakob Häckh, M.Sc. 

Prof. Dr.-Ing. Günter Willmerding

E-Mail: su1453@stw.de

Dienstleistungsangebot
• �Beratung / Consulting

• �Technische Berechnungen

• �Forschung und Entwicklung, Modellie-

rungs-, Simulations- und Optimierungs-

studien

• �Softwareentwicklung

• �Produkte winEVA; EDV-Programm zur 

Verbrauchs- und Fahrleistungsanalyse

SBZ Global Advance, Frankfurt
Leiter: �Dipl.-Betriebswirt  

Carsten Wortmann, MBA

E-Mail: su1454@stw.de

Dienstleistungsangebot
• �Wir unterstützen Unternehmen bei der 

Expansion ins Ausland, insbesondere 

nach China – von der Planung, über die 

Strategieentwicklung bis zur konkreten 

Umsetzung.

• �Da wir sowohl in der chinesischen als 

auch in den europäischen Kulturen 

tief verwurzelt sind, verfügen wir über 

hervorragende Kenntnisse der verschie-

denen politischen und wirtschaftlichen 

Strukturen und über die nötigen Bezie-

hungen vor Ort. 

STZ Automotive Testing, Reutlingen
Leiter: Prof. Dr. Peter Neugebauer

E-Mail: su1457@stw.de

Dienstleistungsangebot
• �Aufbau und Betrieb von HiL-Prüfständen

• �Auslegung und Erstellung von Diagnose-

Systemen

• �Erstellung von Steuergeräte-Software

• �Erstellung von Prüfroutinen und Pro-

grammen für Steuergeräte

STI Beratung, Training und Coaching, 
Stuttgart
Leiter: Prof. Dietmar Kröber, MBA

E-Mail: su1458@stw.de

Dienstleistungsangebot
• �Qualifizierung von Coachs, Trainern und 

Beratern

• �Seminare für Führungskräfte

• �Coaching als Führungsinstrument

STI Quality Management, Engineering 
and Technology, Berlin
Leiter: �Dipl.-Ing. (FH) Petra Ohlhauser 

Prof. Dr.-Ing. Ulrich Günther

E-Mail: su1459@stw.de

STZ Technische Software,  
Frommenhausen
Leiter: Dipl.-Ing. (FH) Matthias Bauer

E-Mail: su1460@stw.de

Dienstleistungsangebot
• �Erstellung technischer Software

• �Beratung bei Software Projekten

• �Schulung im Bereich technischer  

Software
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Neuerscheinungen in der Steinbeis-Edition

Experten.Wissen.Teilen.
Die Steinbeis-Edition publiziert das Expertenwissen des Steinbeis-Verbundes.
Über unseren Online-Shop www.steinbeis-edition.de sind sämtliche Titel leicht bestellbar.

Praxisleitfaden. Qualitätsmanagement  
in Dienstleistungsunternehmen
Jürgen G. Kerner, Bernd Kentner

ISBN  978-3-941417-38-0

Praxisleitfaden. Qualitätsmanagement  
in Rehabilitationseinrichtungen
Markus Illison, Jürgen G. Kerner 

ISBN 978-3-941417-39-7 

Über die Autoren

Jürgen G. Kerner und Bernd Kentner sind Leiter des 

Europäischen Instituts zur Zertifizierung von Ma-

nagementsystemen und Personal EQ ZERT, einem 

Steinbeis-Transferzentrum im Verbund. Markus 

Illison ist Projektleiter am EQ ZERT. 

Leitfaden zur erfolgreichen Nutzung und 
Verbreitung von Forschungsergebnissen. 
Make European research work for your 
company... for busy professionals
O. Mc Nerney (Hauptautorin),  

A. Stachowicz, P. Czuprynski, E. Philpott,  

D. Kolman, D. Martin, E. Herrmann

ISBN 978-3-941417-46-5

Über die Autoren

Mitautor Eduardo Herrmann ist Projektleiter für 

Wirtschafts-, Geistes- und Sozialwissenschaften 

am Steinbeis-Europa-Zentrum Karlsruhe.

2. Energietechnisches Symposium.
Innovationen im Energiemanagement 
von Nichtwohngebäuden
Steinbeis-Transfer-Institut  

Bau- und Immobilienwirtschaft,  

Hochschule Zittau/Görlitz (Hrsg.)

ISBN 978-3-938062-93-7

Über den Herausgeber

Das Steinbeis-Transfer-Institut Bau- und Immobili-

enwirtschaft der Steinbeis-Hochschule Berlin (SHB) 

bietet auf Basis des Projekt-Kompetenz-Konzeptes 

der SHB den Studiengang zum Master of Science 

Real Estate sowie den Zertifikatslehrgang Immobi-

lienwirtschaftliches Energiemanagement an.

ESPRiT Final Report. PPP-Project 
”Enhancing Industrial Safety, Environ-
mental Protection and Risk Management 
in Serbia by means of dedicated Training, 
Education and Technology Transfer“
A. Jovanovic (Coordinator), D. Balos,  

J.M. Bareiß, R. Guntrum, D. Gvozdenac,  

U. Krause, M. Misita, M. Stamer,  

P. Stanojevic

ISBN 978-3-941417-50-2 | engl.

Über die Autoren

Der Koordinator Professor Dr.-Ing. Aleksandar  

Jovanovic leitet u. a. das Steinbeis-Transferzentrum 

Advanced Risk Technologies (R-Tech).

HR Performance Management. Mitarbei-
ter beurteilen, vergüten und entwickeln
Viktor Lau, Edmund Haupenthal

ISBN 978-3-941417-49-6

Über die Autoren

Dr. Viktor Lau war u. a. über zehn Jahre als Berater für 

die Steinbeis-Stiftung und für weitere internationale 

Beratungs- und Weiterbildungsunternehmen tätig. 

Professor Edmund Haupenthal leitet zwei Steinbeis-

Transferzentren, die sich mit Themen der Analyse, 

Bewertung und Entwicklung von Unternehmen so-

wie der Unternehmensnachfolge beschäftigen. 
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Compliance in der Energiewirtschaft. 
Compliance-Pflicht und Compliance-Or
ganisation im Spiegel einer empirischen 
Bestandsaufnahme des aktuellen Compli- 
ance-Niveaus in der Energiewirtschaft
Christian W. Plate

ISBN 978-3-941417-48-9 | E-Book

Über den Autor

Christian W. Plate absolvierte erfolgreich ein berufs-

begleitendes Studium zum Master of Business Admi-

nistration (MBA) in der Spezialisierung Governance, 

Risk, Compliance & Fraud Management an der School 

of Governance, Risk & Compliance der Steinbeis-

Hochschule Berlin. „Compliance in der Energiewirt-

schaft“ wurde 2007 als beste wissenschaftliche 

Master-Thesis des Jahrgangs ausgezeichnet.

Steinbeis-Tag 2010 – 
Dokumentationsband.
24. September 2010.  
Haus der Wirtschaft, Stuttgart
Steinbeis-Stiftung für Wirtschaftsförderung 

(Hrsg.)

ISBN 978-3-941417-45-8

Die Bandbreite an Dienstleistungen der mehr 

als 800 Steinbeis-Unternehmen für alle 

Branchen ermöglicht eine synergetische, 

umfassende Projektbearbeitung. Der Stein-

beis-Tag präsentiert in der Ausstellung 

„Marktplatz Steinbeis“ ein Bild des umge-

setzten Steinbeis-Transfers. Projektbezogene 

Kurzvorträge unserer Experten aus dem Ver-

bund diskutieren detailliert Entwicklungen 

und aktuelle Projekte. 

Empathie in der Personalführung.
Eine anwendungsbezogene qualitativ-
empirische Studie
Tobias J. Schmid

ISBN 978-3-941417-42-7 

Über den Autor

Tobias J. Schmid studierte International Business 

Administration an der Dualen Hochschule Baden-

Württemberg. Den Executive MBA in Media

management absolvierte er 2005 an der School of 

Management and Innovation der Steinbeis-Hoch-

schule Berlin. Die Promotion erfolgte im Jahr 2010 

an der Steinbeis-Hochschule Berlin.

PRAXISWISSEN Prozessmanagement
Rainer Göppel

ISBN 978-3-941417-18-2

Über den Autor

Prof. Dipl.-Ing. (FH) Rainer Göppel gründete 1996 

das Steinbeis-Transferzentrum Managementsyste-

me (TMS), das zum Steinbeis-Verbund gehört und 

leitet dieses Transferzentrum bis heute. 

Netzwerk Wachse – Innovative Ansätze 
zur Herstellung von Wachsen aus 
Kunststoffen. Dokumentationsband zur 
Forumsveranstaltung am 16. und 17. Juni 
2010 im Mitteldeutschen Multimedia-
zentrum und im Ankerhof in Halle (Saale)
Markus Klätte, Uwe Sauermann (Hrsg.)

ISBN 978-3-941417-47-2

Über die Herausgeber

Markus Klätte leitet das Steinbeis-Transferzentrum 

Ressourcen-Technologie und Management (kurz: 

Steinbeis-R.T.M.) seit 2006. Dr. Uwe Sauermann ist 

Projektleiter am Steinbeis-R.T.M.

Schulfinanzierung. Methodische  
Grundlagen einer Kostenstrukturanalyse
Bernd Eisinger, Peter K. Warndorf,  

Jochen Feldt

ISBN 978-3-941417-51-9

Über die Autoren

Prof. Dr. oec. Bernd Eisinger und Prof. Dr. rer. nat. 

Peter K. Warndorf leiten seit 1998 das Steinbeis-

Transferzentrum Wirtschafts- und Sozialmanage-

ment in Heidenheim. Prof. Dr. rer. pol. Jochen Feldt 

ist Projektleiter am STZ Wirtschafts- und Sozial

management.

Yvonne Hübner
Steinbeis-Edition
Stuttgart
yvonne.huebner@stw.de

 www.steinbeis-edition.de
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03.02.2011 - 04.02.2011 Neu-Ulm
Projektmanagement
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

04.02.2011 Bretten
Einführung in Theorie und Einsatzmöglich-
keiten des Analytic Hierarchy Process (AHP) 
zur Lösung komplexer Entscheidungspro-
bleme 
SIZ IT-gestützte Prozesse virtueller Organisa
tionen (IVO)
Weitere Informationen: su1344@stw.de

07.02.2011 - 10.02.2011 Ulm
Grundlagen Qualitätsmanagement
EQ ZERT Europäisches Institut zur Zertifizierung 
von Managementsystemen und Personal
Weitere Informationen: su0316@stw.de

07.02.2011 - 10.02.2011 Esslingen
CMMI-Kombikurs
STZ Systemtechnik/Automotive
Weitere Informationen: su0259@stw.de

07.02.2011 - 09.02.2011 Ulm
ISO 9000 und Zertifizierung –  
Die angemessene Umsetzung
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

07.02.2011 Ulm
Vertrags- und Konfliktmanagement in  
Forschung und Entwicklung
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

07.02.2011 - 08.04.2011 Ulm
Six Sigma und Lean Manufacturing Master 
Black Belt Programm
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

08.02.2011 - 09.02.2011 Neu-Ulm
Produktmanagement
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

08.02.2011 Ulm
Refreshing für TQM Auditoren®

stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

08.02.2011 Ulm
TQM Refreshing 
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

08.02.2011 Ulm
Die neue ISO|TS 16949:2009
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

08.02.2011 Ulm
Schutz von Design – Originale brauchen 
Schutz
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

Veranstaltungen

Januar 2011  

07.01.2011 Stuttgart
CMMI® Crash-Kurs
STZ Systemtechnik/Automotive
Weitere Informationen: su0259@stw.de

10.01.2011 - 10.02.2011 Ulm
Prozessorientierte Qualitätsmanagement
systeme
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

10.01.2011 - 12.01.2011 Ulm
Lean Manufacturing Black Belt Programm 
– Modul 4
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

11.01.2011 - 12.01.2011 Ulm
Projektmanagement Basics Modul 1
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

13.01.2011 Ulm
Produkt- und Produzentenhaftung
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

14.01.2011 Wien, Zürich
Lean Production - Live erleben
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

17.01.2011 - 18.01.2011 Ulm
Six Sigma und Lean Manufacturing  
Champion Programm
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

19.01.2011 Neu-Ulm
Qualitätsmanagementsysteme Automotive 
nach ISO 16949
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

19.01.2011 - 21.01.2011 Ulm
Lean Manufacturing Green Belt Programm
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

20.01.2011 - 21.11.2011 Neu-Ulm
Managementsysteme – integriert, prozess
orientiert, lean
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

21.01.2011 - 22.01.2011 Gernsbach
Kommunikationstraining für Mitarbeiter- 
und Führungsgespräche
STI Management im Gesundheits- und Sozial
wesen (IMAGS)
Weitere Informationen: su0599@stw.de

22.01.2011 Stuttgart
Beraterwerkstatt
Steinbeis Beratungszentren GmbH
Weitere Informationen: su0606@stw.de

24.01.2011 - 25.01.2011 Ulm
Sustainability – Nachhaltigkeit für  
zukunftsfähige Entwicklung
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

24.01.2011 - 27.01.2011 Ulm
Praktische Statistik mit MS-EXCEL™ 
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

24.01.2011 - 26.01.2011 Ulm
Lean Manufacturing Yellow Belt Programm
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

25.01.2011 - 26.01.2011 Ulm
Das Wissensmanagement
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

27.01.2011 - 28.01.2011 Neu-Ulm
Prozessmanagement
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

27.01.2011 Ulm
Refreshing für Automobil-Auditoren nach 
ISO|TS 16949:2009
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

28.01.2011 Bretten
Einführung in Theorie und Einsatzmöglich-
keiten des Analytic Hierarchy Process (AHP) 
zur Lösung komplexer Entscheidungspro-
bleme 
SIZ IT-gestützte Prozesse virtueller Organisa
tionen (IVO)
Weitere Informationen: su1344@stw.de

31.01.2011 Ulm
Qualitätssicherungsvereinbarungen (QSV) 
prüfen und gestalten
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

31.01.2011 Ulm
Geschäftsführer in der rechtlichen Haftung: 
Risiken und deren Minimierung
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

31.01.2011 - 04.02.2011 Ulm
Six Sigma Green Belt Programm
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

Februar 2011

01.02.2011 - 03.02.2011 Rheinstetten
Meetingpoint Lernen und IT auf der  
LEARNTEC 2011
Steinbeis-Europa-Zentrum
Weitere Informationen: su1216@stw.de

01.02.2011 - 03.02.2011 Ulm
Grundlagen des Qualitätsmanagements 
nach ISO|TS 16949:2009
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de
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09.02.2011 Bretten
Gestaltung und Optimierung von IT gestütz-
ten Gruppenentscheidungsprozessen
SIZ IT-gestützte Prozesse virtueller Organisa
tionen (IVO)
Weitere Informationen: su1344@stw.de

09.02.2011 Ulm
Geheimhaltungsvereinbarungen prüfen und 
gestalten
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

09.02.2011 Ulm
Refreshing für Assessoren – Das neue  
EFQM-Modell 2010
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

10.02.2011 - 11.02.2011 Neu-Ulm
Innovationsmanagement
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

10.02.2011 Ulm
Rechtsgrundlagen für Medizinprodukte
berater und -beauftragte
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

11.02.2011 Bretten
Einführung in Theorie und Einsatzmöglich-
keiten des Analytic Hierarchy Process (AHP) 
zur Lösung komplexer Entscheidungspro-
bleme 
SIZ IT-gestützte Prozesse virtueller Organisa
tionen (IVO)
Weitere Informationen: su1344@stw.de

11.02.2011 Ulm
Internetrecht – sicher und „abmahnungs-
frei“ im Internet handeln
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

14.02.2011 - 15.02.2011 Ulm
Umwelt- und Arbeitsschutzmanagement
EQ ZERT Europäisches Institut zur Zertifizierung 
von Managementsystemen und Personal
Weitere Informationen: su0316@stw.de

14.02.2011 Esslingen
CMMI® Auffrischungskurs
STZ Systemtechnik/Automotive
Weitere Informationen: su0259@stw.de

14.02.2011 Bretten
Gestaltung und Optimierung von IT gestütz-
ten Gruppenentscheidungsprozessen
SIZ IT-gestützte Prozesse virtueller Organisa
tionen (IVO)
Weitere Informationen: su1344@stw.de

14.02.2011 - 18.03.2011 Ulm
TQM Auditor® Integrierte Management
systeme
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

14.02.2011 - 15.02.2011 Ulm
Internationale Geschäftsprozesse und  
Managementsysteme
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

16.02.2011 - 18.02.2011 Neu-Ulm
Qualitätsmanagement entwickeln,  
aufrechterhalten und verbessern
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

17.02.2011 - 18.02.2011 Ulm
Exzellente Teams entwickeln 
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

17.02.2011 Ulm
Patentrecht – Grundlagen und Entschei-
dungshilfen
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

18.02.2011 Gernsbach
Glückskompetenz im Berufsleben
STI Management im Gesundheits- und Sozial
wesen (IMAGS)
Weitere Informationen: su0599@stw.de

21.02.2011 - 24.02.2011 Ulm
Methoden Qualitätssicherung
EQ ZERT Europäisches Institut zur Zertifizierung 
von Managementsystemen und Personal
Weitere Informationen: su0316@stw.de

21.02.2011 Bretten
Gestaltung und Optimierung von IT gestütz-
ten Gruppenentscheidungsprozessen
SIZ IT-gestützte Prozesse virtueller Organisa
tionen (IVO)
Weitere Informationen: su1344@stw.de

21.02.2011 - 30.03.2011 Ulm
Qualitätsbeauftragter für das Gesundheits- 
und Sozialwesen
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

21.02.2011 - 04.04.2011 Ulm
Qualitätsmanagement nach ISO 13485 für 
Hersteller von Medizinprodukten
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

23.02.2011 Neu-Ulm
Balanced Scorecard und Kennzahlensysteme 
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

24.02.2011 - 25.02.2011 Neu-Ulm
Wissensbilanz – Intellektuelles Kapital  
analysieren und optimieren und eine  
Wissensbilanz entwerfen
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

24.02.2011 Bretten
Gestaltung und Optimierung von IT gestütz-
ten Gruppenentscheidungsprozessen
SIZ IT-gestützte Prozesse virtueller Organisa
tionen (IVO)
Weitere Informationen: su1344@stw.de

24.02.2011 - 25.03.2011 Ulm
Aufbau prozessorientierter Management
systeme
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

25.02.2011 Ulm
Auffrischungskurs für Qualitätsmanager
EQ ZERT Europäisches Institut zur Zertifizierung 
von Managementsystemen und Personal
Weitere Informationen: su0316@stw.de

25.02.2011 - 26.02.2011 Berlin
Gesundheitsförderung und Gesundheitsma-
nagement in Unternehmen und Öffentlichen 
Einrichtungen mit dem Schwerpunkt: Psychi-
sche Gesundheit
STI Management im Gesundheits- und Sozial
wesen (IMAGS)
Weitere Informationen: su0599@stw.de

26.02.2011 Stuttgart
Beraterwerkstatt
Steinbeis Beratungszentren GmbH
Weitere Informationen: su0606@stw.de

März 2011

01.03.2011 - 03.03.2011 Ulm
Internes Qualitätsaudit
EQ ZERT Europäisches Institut zur Zertifizierung 
von Managementsystemen und Personal
Weitere Informationen: su0316@stw.de

01.03.2011 - 01.04.2011 Ulm
Projektmanagement nach APQP und PPAP
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

01.03.2011 - 07.04.2011 Ulm
Risiko- und Effizienzmanagementsysteme 
gestalten und aufrechterhalten
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

01.03.2011 - 03.03.2011 Ulm
European Assessor mit Hochschulzertifikat
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

03.03.2011 Neu-Ulm
Prozessorientiertes Audit
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

03.03.2011 - 06.04.2011 Ulm
Innovationsprozesse gestalten und führen
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

03.03.2011 - 10.12.2011 Plieningen
Wirtschaftspsychologie – Weiterbildung mit 
Zertifikatsabschluss
STI Management im Gesundheits- und Sozial
wesen (IMAGS)
Weitere Informationen: su0599@stw.de

03.03.2011 Ulm
Sanierungsberatung für Unternehmen in der 
Schieflage
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

03.03.2011 - 10.12.2011 Stuttgart
Wirtschaftspsychologie mit Zertifikats
abschluss
STI Management im Gesundheits- und Sozial
wesen (IMAGS)
Weitere Informationen: su0599@stw.de
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04.03.2011 Ulm
Auffrischungskurs für Qualitätsauditoren
EQ ZERT Europäisches Institut zur Zertifizierung 
von Managementsystemen und Personal
Weitere Informationen: su0316@stw.de

04.03.2011 Neu-Ulm
Prozessaudit
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

07.03.2011 Bretten
Gestaltung und Optimierung von IT gestütz-
ten Gruppenentscheidungsprozessen
SIZ IT-gestützte Prozesse virtueller Organisa
tionen (IVO)
Weitere Informationen: su1344@stw.de

07.03.2011 - 20.04.2011 Ulm
TQM Auditor® Produktaudit
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

07.03.2011 Ulm
Compliancemanagement
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

07.03.2011 - 08.03.2011 Ulm
Sustainability – Nachhaltigkeit für zukunfts-
fähige Entwicklung
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

08.03.2011 - 12.04.2011 Ulm
Grundlagen zum Umweltmanagement und 
Umweltauditor®

stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

09.03.2011 Bretten
Gestaltung und Optimierung von IT gestütz-
ten Gruppenentscheidungsprozessen
SIZ IT-gestützte Prozesse virtueller Organisa
tionen (IVO)
Weitere Informationen: su1344@stw.de

10.03.2011 Neu-Ulm
Lieferantenaudit
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

10.03.2011 Bretten
Gestaltung und Optimierung von IT gestütz-
ten Gruppenentscheidungsprozessen
SIZ IT-gestützte Prozesse virtueller Organisa
tionen (IVO)
Weitere Informationen: su1344@stw.de

10.03.2011 - 12.04.2011 Ulm
Transparenz durch moderne Kennzahlen-
systeme
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

11.03.2011 Neu-Ulm
Produktaudit
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

11.03.2011 - 12.03.2011 Gernsbach
Business Behaviour – Business Knigge und 
der erste Eindruck
STI Management im Gesundheits- und Sozial
wesen (IMAGS)
Weitere Informationen: su0599@stw.de

14.03.2011 - 17.03.2011 Ulm
Managementsysteme gestalten
EQ ZERT Europäisches Institut zur Zertifizierung 
von Managementsystemen und Personal
Weitere Informationen: su0316@stw.de

14.03.2011 - 09.05.2011 Ulm
Methoden und Werkzeuge der Qualitätsent-
wicklung
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

14.03.2011 - 19.04.2011 Ulm
Projektmanagement Coaching zum Project 
Management Professional PMP® Examen
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

15.03.2011 - 16.03.2011 Neu-Ulm
Six Sigma
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

15.03.2011 - 26.04.2011 Wien, Zürich
Six Sigma Yellow Belt Programm
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

16.03.2011 - 21.04.2011 Ulm
TQM Auditor® Prozessaudit
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

17.03.2011 - 18.03.2011 Neu-Ulm
Lean Management
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

17.03.2011 - 18.03.2011 Ulm
Refreshing für Umwelt- und Arbeitsschutz
auditoren®

stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

18.03.2011 Bretten
Einführung in Theorie und Einsatzmöglichkei-
ten des Analytic Hierarchy Process (AHP) zur 
Lösung komplexer Entscheidungsprobleme 
SIZ IT-gestützte Prozesse virtueller Organisa
tionen (IVO)
Weitere Informationen: su1344@stw.de

18.03.2011 Ulm
Auffrischungskurs für Qualitätsmanager
EQ ZERT Europäisches Institut zur Zertifizierung 
von Managementsystemen und Personal
Weitere Informationen: su0316@stw.de

21.03.2011 - 24.03.2011 Ulm
Grundlagen Qualitätsmanagement
EQ ZERT Europäisches Institut zur Zertifizierung 
von Managementsystemen und Personal
Weitere Informationen: su0316@stw.de

21.03.2011 - 15.04.2011 Ulm
TQM Auditor® IRIS
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

21.03.2011 - 22.03.2011 Ulm
Managementsysteme in der Luft- und Raum-
fahrt DIN|AS 9100:2010
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

22.03.2011 - 24.03.2011 Ulm
Verbesserungssysteme und Verbesserungs-
programme
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

23.03.2011 Neu-Ulm
Quality Function Deployment (QFD)
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

23.03.2011 - 26.04.2011 Ulm
TQM Auditor® Lieferantenaudit
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

25.03.2011 Neu-Ulm
Fehlermöglichkeits- und Einflussanalyse 
(FMEA)
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

25.03.2011 - 26.03.2011 Berlin
Budgetierung|Wirtschaftsplanung für 
stationäre und ambulante Einrichtungen der 
Pflege
STI Management im Gesundheits- und Sozial
wesen (IMAGS)
Weitere Informationen: su0599@stw.de

25.03.2011 - 26.03.2011 Gernsbach
Businessplanung
STI Management im Gesundheits- und Sozial
wesen (IMAGS)
Weitere Informationen: su0599@stw.de

26.03.2011 Neu-Ulm
Kontinuierlicher Verbesserungsprozess (KVP)
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

28.03.2011 Ulm
Web 2.0 Technologien für das moderne  
Qualitätsmanagement
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

30.03.2011 - 27.04.2011 Ulm
Lieferantenführung und Lieferantenbewer-
tung
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

31.03.2011 Ulm
Auffrischungskurs für Qualitätsauditoren
EQ ZERT Europäisches Institut zur Zertifizierung 
von Managementsystemen und Personal
Weitere Informationen: su0316@stw.de

31.03.2011 Neu-Ulm
Target Costing (TC)
STZ TMS Managementsysteme
Weitere Informationen: su0325@stw.de

31.03.2011 - 01.04.2011 Ulm
Das Management Review
stw unisono training+consulting GmbH
Weitere Informationen: su0645@stw.de

Weitere Seminare finden Sie unter 
www.stw.de
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